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KULTURAMA  kulturama.ch
MUSEUM DES MENSCHEN
Englischviertelstr. 9 044 260 60 44
Di – So 13 – 17 Uhr
Sonderausstellung  
«Knochenrätsel – Mit Skulpturen  
von Roman Sonderegger».  
Bis 15. März 2015.
So 15. März, 14.30 Uhr:  
Führung «Wie wir lernen».
MOULAGENMUSEUM  
DES UNIVERSITÄTSSPITALS UND 
DER UNIVERSITÄT ZÜRICH
Haldenbachstr. 14 Eintritt frei
044 255 56 85 moulagen.ch
Mi 14 – 18 Uhr, Sa 13 – 17 Uhr
Sonderausstellung «Körper aus Wachs 
oder Pixel?». Wachsmoulagen in der 
universitären Lehre.
MUSEUM DER ANTHROPOLOGIE  
DER UNIVERSITÄT ZÜRICH IRCHEL
Winterthurerstr. 190 Eintritt frei
www.aim.uzh.ch / museum
044 635 49 54 Di – So 12 – 18 Uhr
Lernen Sie unsere kleinen Verwandten 
kennen in der Sonderausstellung 
«Gibbons – die singenden 
Menschenaffen».  
Bis 10. April 2015.
PALÄONTOLOGISCHES MUSEUM 
DER UNIVERSITÄT ZÜRICH
Karl-Schmid-Str. 4 Eintritt frei
044 634 38 38 www.pim.uzh.ch
Di – Fr 9 – 17 Uhr, Sa / So 10 – 17 Uhr
242 Millionen Jahre alte Saurier  
und Fische aus der Mitteltrias  
des UNESCO-Welterbes  
Monte San Giorgio. 
STADTGÄRTNEREI Eintritt frei
Sackzelg 25 – 27 / Gutstrasse  
044 492 14 23 www.stadtgaertnerei.ch
Täglich 9 – 17.30 Uhr
Palmen-, Tropen- und Subtropenhaus, 
gepflegter Schaugarten.
SUKKULENTEN-SAMMLUNG ZÜRICH 
Mythenquai 88  Eintritt frei
www.stadt-zuerich.ch / sukkulenten
044 412 12 80 Täglich 9 – 16.30 Uhr,
So 15. März, 11 – 12 Uhr  
und 13 – 14 Uhr:  
«Sukkulentenparadies Madagaskar». 
Öffentlicher Vortrag  
von Moritz Grubenmann.
Kinder zwischen 9 – 13 J: 
Erlebnisrundgang zugänglich während 
den Öffnungszeiten. Bezug der 
Aufgabenbroschüre à 5 CHF vor Ort.
URANIA-STERNWARTE ZÜRICH
Uraniastr. 9 Eintritt 15. – / 10. – / 5.–
043 317 16 40 urania-sternwarte.ch
Führungen: 
Do / Fr / Sa um 20 Uhr bei jedem 
Wetter. Keine Anmeldung nötig.  
Privatführungen auf Anfrage.
Im März sind Jupiter und  
seine Monde sichtbar.
Kinderführungen: jeden ersten 
Samstag im Monat: 15 / 16 / 17 Uhr.
WILDNISPARK ZÜRICH
Naturwald, Tieranlagen und Museum
Tel. 044 722 55 22 wildnispark.ch     
Museum / Besucherzentrum  
Di – Sa 12 – 17.30 Uhr, 
Aussenbereiche: ganzjährig.
So 22. März: Eröffnungs-Tag und 
Vernissage der neuen Ausstellung 
«Wohl oder Übel. Für alles ist ein Kraut 
gewachsen».
Der Naturwald Sihlwald, das Areal 
Besucherzentrum und die Tieranlagen 
im Langenberg sind 365 Tage im Jahr 
frei zugänglich.
ZOOLOGISCHES MUSEUM
Karl-Schmid-Str. 4 Eintritt frei
044 634 38 38 www.zm.uzh.ch
Di – Fr 9 – 17 Uhr, Sa / So 10 – 17 Uhr
Sonderausstellung: «Stammzellen – 
Ursprung des Lebens». Bis 14. Juni.
Gratisangebote, So 15. März: 
11.30 Uhr Sonntagsführung: 
«Geschichten und Sagen: Fakten zu 
Drachen, Zyklopen und Einhörnern».
14 und 15 Uhr Familienworkshop
«Tierisch verliebt!».
ZOO ZÜRICH
Zürichbergstr. 221 zoo.ch
044 254 25 05
365 Tage offen, Zoo: 9 – 18 Uhr,  
Masoala Regenwald: 10 – 18 Uhr
3800 Tiere in 400 Arten. 
Neu: Kaeng Krachan Elefantenpark, 
Masoala Regenwald mit Baumkronen-
Weg. Besonderheiten: Gorillas, 
Orang-Utans, Nashörner, Löwen, Tiger.

HAUS ZUM RECH, BAUGESCHICHTLICHES 
ARCHIV / STADTARCHIV
Neumarkt 4 Eintritt frei
044 266 86 86 / 044 266 86 46
Mo – Fr 8 – 18 Uhr, Sa 10 – 16 Uhr
Stadtmodell «Zürich um 1800».
LANDESMUSEUM ZÜRICH
Museumstr. 2  www.landesmuseum.ch
058 466 65 11 
Di – So 10 – 17 Uhr, Do 10 – 19 Uhr
«Scherenschnitte». Bis 19. April 2015.
«Archäologie. Schätze aus dem 
Schweizerischen Nationalmuseum».  
Bis 31. Dezember 2015.
Ausstellungen permanent: 
«Geschichte Schweiz»
«Galerie Sammlungen»
«Möbel & Räume Schweiz»
«Waffenturm»
Details zu den Veranstaltungen:  
www.landesmuseum.ch/
veranstaltungen
MONEY MUSEUM Eintritt frei
Hadlaubstr. 106  
044 242 76 80 moneymuseum.com
Fr 10 – 17 Uhr (an Feiertagen 
geschlossen), Führungen jederzeit  
auf Anfrage
Sonderausstellungen: 
«Bitcoin – Währung oder Netzwerk?».
«Geld in der Römischen Republik  
oder wie man mit Denaren 
Weltgeschichte schrieb».
MÜHLERAMA muehlerama.ch
Seefeldstr. 231 044 422 76 60
Di – Sa 14 – 17 Uhr, So 10 – 17 Uhr
100-jährige,  
funktionierende Industriemühle.  
Dauerausstellung über Getreide.
Sonderausstellung «Stadtgemüse im 
Winter. Eine Ausstellung für Menschen  
mit und ohne grünen Daumen».  
Bis 30. April 2015.
STADTHAUS Eintritt frei
Stadthausquai 17 044 412 31 23   
www.stadt-zuerich.ch / ausstellung
Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr
Zurzeit keine Ausstellung.
THOMAS-MANN-ARCHIV DER ETH ZÜRICH
Schönberggasse 15 Eintritt frei
044 632 40 45 www.tma.ethz.ch
Mi / Sa 14 – 16 Uhr
Manuskripte, Bibliothek und  
Arbeitszimmer von Thomas Mann.
TRAM-MUSEUM ZÜRICH tram-museum.ch
Forchstr. 260 044 380 21 62
Museum und Shop: 
Mi / Sa / So 13 – 17 Uhr
«Als Pferde die Welt bewegten».  
Bis 31. Oktober 2015.
Spannende Einblicke in die 
Geschichte des Zürcher Trams –  
Originalfahrzeuge, Uniformen,  
eine grosse Modell-Tramanlage, 
Kindertram «Cobralino».
So 15. März, 14 Uhr:  
Rösslitram-Fahrten und Schmiede.
UHRENMUSEUM BEYER beyer-ch.com
Bahnhofstr. 31 043 344 63 63
Mo – Fr 14 – 18 Uhr
Historische Uhren vom 16. bis 20. Jh., 
Zeitmessinstrumente von 1400 v. Chr. 
bis in unsere Zeit.
ZENTRALBIBLIOTHEK ZÜRICH Eintritt frei
Zähringerplatz 6  www.zb.uzh.ch
044 268 31 00
Mo – Fr 13 – 17 Uhr, Sa 13 – 16 Uhr
Ab 16. April:  
Albert Schweitzer (1875–1965)
Im Zentrum der Ausstellung steht  
der wissenschaftliche Nachlass –  
eine Sammlung von unschätzbarem 
kulturhistorischen Wert, die neue 
Einblicke zu einer der prominentesten 
Persönlichkeiten des 20. Jahrhunderts 
erlaubt.
ZIVILSCHUTZ-MUSEUM ZÜRICH
gegenüber Habsburgstr. 17 Eintritt frei
stadt-zuerich.ch / zivilschutz-museum
Führungen jeden 1. Samstag im 
Monat, 14 und 16 Uhr, Gruppen auf 
Voranmeldung. 
Tauchen Sie in eine einzigartige 
Museums atmosphäre unter dem 
Erdboden ein und erleben Sie eine 
unvergessliche Zeitreise.

KUNST
GRAPHISCHE SAMMLUNG DER ETH
Rämistr. 101  Eintritt frei
044 632 40 46 gs.ethz.ch
Mo – So 10 – 16.45 Uhr,
«Matt Mullican. Drucke und 
Zeichnungen». Bis 29. März 2015.
Führung:  
Mo 16. März, 12.30 – 13 Uhr.

HELMHAUS ZÜRICH Eintritt frei
Limmatquai 31 
044 251 61 77  helmhaus.org
Di – So 10 – 18 Uhr, Do 10 – 20 Uhr
«Geschichte in Geschichten».  
Bis 12. April 2015.
Teatro Matto – Marina Belobrovaja:  
The Project – Ein dokumentarisch-
fiktives Stück über Identität. Tipp
Do 12. März, 20 Uhr.

JOHANN JACOBS MUSEUM
Seefeldquai 17  Eintritt Sfr. 7.–
044 388 61 90 johannjacobs.com
Di 18 – 23 Uhr, Sa / So 11 – 17 Uhr
Allan Sekula «The Dockers' Museum» 
mit Dock Cinema am  
Di 18.30 / 20.30 Uhr und  
Sa / So 11 / 15 Uhr.
Ab 21. März:  
Ines Doujak «Follow the Leader».
Vernissage: 20. März, 19 Uhr.
KUNSTHALLE ZÜRICH
Limmatstr. 270
044 272 15 15  kunsthallezurich.ch
Di / Mi / Fr 11 – 18 Uhr, Do 11 – 20 Uhr,  
Sa / So / Feiertage 10 – 17 Uhr,  
Do ab 17 Uhr Eintritt frei 
Ramin Haerizadeh / Rokni Haerizadeh /  
Hesam Rahmanian «Slice A Slanted 
Arc Into Dry Paper Sky»,  
Hannah Weiner (1928–1997), 
Flavio Merlo / Ben Rosenthal «Bottom 
Feeders», «Theater der Überforderung».
Hannah Weiner Day.  
Sa 14. März, 11 Uhr.
KUNSTHAUS ZÜRICH  kunsthaus.ch
Heimplatz 1 044 253 84 84
Di / Fr – So 10 – 18 Uhr,  
Mi / Do 10 – 20 Uhr
«Monet, Gauguin, van Gogh…
Inspiration Japan». Bis 10. Mai 2015.
Führungen:  
Mi / Do 18 Uhr, Fr 15 Uhr, So 11 Uhr.
«Meisterzeichnungen. 100 Jahre 
Grafische Sammlung». Bis 19. April.
«Ferdinand Hodler / Jean-Frédéric 
Schnyder. Kuratiert von Peter Fischli». 
Bis 26. April 2015. 
Führung: Do 19. März, 18.30 Uhr.
Tag der offenen Tür:  
Sa 14. März, 10 – 20 Uhr.
MIGROS MUSEUM  migrosmuseum.ch
für Gegenwarts kunst
Limmatstr. 270 044 277 20 50 
Di / Mi / Fr 11 – 18 Uhr, Do 11 – 20 Uhr 
(ab 17 Uhr freier Eintritt),  
Sa / So / Feiertage 10 – 17 Uhr
«Xanti Schawinsky». Bis 17. Mai 2015.
«The White Hotel Revisited». Tipp
Performance von Lucy Stein und 
Andrew Kerton. Do 12. März, 19 Uhr.
MUSEUM HAUS KONSTRUKTIV  
hauskonstruktiv.ch
Selnaustr. 25 044 217 70 80 
Di / Do – So 11 – 17 Uhr, Mi 11 – 20 Uhr
«Vera Molnar – (Un)Ordnung. 
(Dés)Ordre.» «Quantum of Disorder». 
Bis 10. Mai 2015. 
Führungen:  
So 15. März, 11.15 Uhr 
Mi 18. März, 18.30 Uhr
SonntagsAtelier. Workshop für Kinder: 
So 15. März, 11.15 Uhr
MUSEUM RIETBERG ZÜRICH rietberg.ch
Gablerstr. 15 044 415 31 31
Di – So 10 – 17 Uhr, Mi 10 – 20 Uhr, 
«Kosmos – Rätsel der Menschheit». 
Bis 31. Mai 2015.
Führungen:  
Mi 18 Uhr, Do 12.15 Uhr, So 11 Uhr.
«Klang / Körper – Saiteninstrumente 
aus Indien». Bis 19. April 2015.
«Christus in Indien». Bis 22. März. 
Führung: So 15. März, 11 Uhr. Tipp

SAMMLUNG E.G. BÜHRLE
Zollikerstr. 172 buehrle.ch
044 422 00 86 
Jeden 1. So / Monat: 
Führung mit Voranmeldung, 
Gruppenbesuche auf Voranmeldung
Französische Impressionisten und 
Klassische Moderne – Alte Meister 
und Mittelalterliche Skulpturen.

SHEDHALLE shedhalle.ch
Rote Fabrik, Seestr. 395
044 481 59 50 
Di / Mi / Fr 14 – 18 Uhr, Do 14 – 21 Uhr,  
Sa / So 12 – 18 Uhr
kritnet-Tagung «Ökonomie und 
Rassismus im europäischen 
Migrations- und Grenzregime». 
26. – 29. März.

ARCHITEKTUR DESIGN 
GESTALTUNG

ALTERTHÜMER-MAGAZIN
Sihlamtsstr. 4 denkmalpflege.zh.ch 
043 259 69 00
Führungen jeden ersten Sa / Monat 
ausser Januar, August, September:  
14 und 16 Uhr 
Kostbarkeiten und Kuriositäten aus 
den Bauteillagern der Städtischen  
und Kantonalen Denkmalpflege.

ARCHITEKTURFORUM ZÜRICH af-z.ch
Brauerstr. 16 043 317 14 00
Di / Mi / Fr 12 – 18 Uhr,  
Do 16 – 22 Uhr, Sa 11 – 17 Uhr
Ab 19. März 2015: «pool Architekten: 
Aus dem Archiv der Grundrisse». 
Bis 24. April 2015.
Vernissage: 18. März, 19.00 Uhr.
GTA AUSSTELLUNGEN, ETH ZÜRICH
044 633 29 36   Eintritt frei
www.ausstellungen.gta.arch.ethz.ch
Mo – Fr 10 – 18 Uhr,  
Sa / So sowie Feiertage geschlossen
«architecten de vylder vinck taillieu.»  
ETH Zürich, Hönggerberg, HIL.  
Bis 5. April 2015.
HEIMATSCHUTZZENTRUM  
IN DER VILLA PATUMBAH 
Zollikerstr. 128  044 254 57 90 
www.heimatschutzzentrum.ch 
Mi / Fr / Sa 14 – 17 Uhr,  
Do / So 12 – 17 Uhr
Dauerausstellung: «Baukultur 
erleben – hautnah!». Kurzführungen: 
Do 12.30 Uhr (30 Minuten).
So 15. März, 14 Uhr: Familien-
nachmittag «Was steht denn da?  
Auf den Spuren besonderer Häuser.»
MUSEUM BELLERIVE 
Ein Haus des Museums für  
Gestaltung Zürich Höschgasse 3
043 446 44 69 museum-bellerive.ch
Di – So 10 – 17 Uhr
«Durch die Blume». Bis 29. März 2015. 
Führungen: So 14 Uhr.
MUSEUM FÜR GESTALTUNG – SCHAUDEPOT
Toni-Areal, Pfingstweidstrasse 96
043 446 67 67 museum-gestaltung.ch
Di – So 10 – 17 Uhr, Mi 10 – 20 Uhr
Der neue Standort des Museums  
für Gestaltung Zürich.
«Poster Rhythm – Musikplakate  
aus Zürich». Bis 17. Mai.
Ab 20. März:  
«Do It Yourself Design». Bis 31. Mai.
Führungen in die Sammlungen  
(mit Reservation, freier Eintritt  
bis 19. März): Di – Fr 12 – 13 Uhr,  
Mi 17 – 18 Uhr, So 13 – 14 Uhr.
Spezialführung (mit Reservation)
«Plakatsammlungen»:
Mi 18. März, 18 Uhr. Tipp

KULTURGESCHICHTE
ARCHÄOLOGISCHE SAMMLUNG  Eintritt frei
DER UNIVERSITÄT ZÜRICH
Rämistr. 73 www.archinst.uzh.ch
044 634 28 11
Di – Fr 13 – 18 Uhr, Sa / So 11 – 17 Uhr
«Gips konserviert – beschädigte, 
verschollene, zerstörte Originale  
im Abguss». Bis 25. Oktober 2015. 

FCZ-MUSEUM Eintritt frei
Werdstrasse 21  www.fcz.ch / museum
043 521 12 12
Mo – Fr 9 – 18.30 Uhr, Sa 11 – 17 Uhr
Das Zürcher Fussballmuseum: 
Ausstellung zur 118-jährigen 
Geschichte des FC Zürich. 
Führungen:  
jeden Sa um 14 Uhr. 

ZUNFTHAUS ZUR MEISEN ZÜRICH
Münsterhof 20 044 221 28 07   
Do – So 11 – 16 Uhr
www.nationalmuseum.ch / meisen
«Schweizer Porzellan und Fayencen 
des 18. Jahrhunderts».
Mi 18. März, 18.30 – 19.50 Uhr:  
«Mit Röntgenstrahl und Laserlicht – 
Museumsobjekte im Labor». Tipp
Mit Dr. Marie Wörle, Leiterin 
Konservierungsforschung.
ZUNFTSTADT ZÜRICH
Obere Zäune 19 zunftstadt.ch
So 13 – 17 Uhr 
Privatführungen auf Anmeldung,  
365 Tage / Jahr
Zürcher Geschichte – die Ausstellung 
ohne Ausstellungsgegenstände.
ZÜRCHER SPIELZEUGMUSEUM
Fortunagasse 15 / Ecke Rennweg
044 211 93 05  
Mo – Fr 14 – 17 Uhr, Sa 13 – 16 Uhr,  
So und an Feiertagen geschlossen
Sammlung Franz Carl Weber.  
Spielwaren aus vergangenen 
Jahrhunderten.
«Made in Zurich»: Spielzeughersteller 
aus der Stadt Zürich. Bis Ende März.

AUSSEREUROPÄISCHE 
KULTUREN

CHINAGARTEN ZÜRICH
Bellerivestrasse 138
044 380 31 51 www.chinagarten.ch
Im Winter geschlossen, 
Wiedereröffnung 21. März 2015.
Einer der ranghöchsten Gärten 
ausserhalb Chinas mit Teich,  
Pavillons und Palais.
NONAM NORDAMERIKA NATIVE 
MUSEUM ZÜRICH
Seefeldstr. 317
044 413 49 90 www.nonam.ch
Di – Fr 13 – 17 Uhr, Sa / So 10 – 17 Uhr
Kunst und Kultur der Indianer und  
Inuit Nordamerikas.
«Native Art Now: Neue indigene Kunst 
aus Nordamerika». 
Bis 7. Juni 2015.
Parlez-vous français? 
So 12 Uhr: Französische Führung 
«Bienvenue chez les Inuits!».
So 13 – 16 Uhr: Offene Werkstatt.
VÖLKERKUNDEMUSEUM  Eintritt frei
DER UNIVERSITÄT ZÜRICH
Pelikanstr. 40 www.musethno.uzh.ch
044 634 90 11 
Di / Mi / Fr 10 – 17 Uhr, Do 10 – 19 Uhr, 
Sa 14 – 17 Uhr, So 11 – 17 Uhr
«Trinkkultur – Kultgetränk. Milch • 
Palmwein • Kawa • Maniokbier •  
Tee • Reisbier». Bis 6. September.
«WegZeichen –  
Japanische Kult- und Pilgerbilder».  
Die Sammlung Wilfried Spinner 
(1854 – 1918). Bis 17. Mai 2015.
Führungen:  
So 15. März, 12 Uhr,  
Do 26. März, 18 Uhr, 
So 12. April, 12 Uhr.

NATURWISSENSCHAFT 
MEDIZIN PFLANZEN TIERE

BOTANISCHER GARTEN  
DER UNIVERSITÄT ZÜRICH
Zollikerstr. 107 Eintritt frei
044 634 84 61  www.bg.uzh.ch
Garten (Freiland): täglich 8 – 18 Uhr,  
Tropenhäuser täglich 9.30 – 17 Uhr
«Tropische Gewürze».  
Kleine Kinderausstellung.  
Bis 31.Oktober 2015.
«L’évolution de la flore de l’Atlas». 
Conférence en français avec Yanis 
Bouchenak-Khelladi (grand auditoire).  
Di 17. März, 12.30 – 13 Uhr. 
FOCUSTERRA – ETH ZÜRICH: ERDBEBEN, 
VULKANE, KRISTALLE, FOSSILIEN UVM. 
Sonneggstr. 5, 8006 ZH Eintritt frei
044 632 62 81 www.focusterra.ethz.ch
Mo – Fr 9 – 17 Uhr, So 10 – 16 Uhr
Führung Phänomene der Erde:  
So 14 Uhr.
Führung Erdbeben und Simulator:
So 11 / 13 / 15 Uhr.
So 15. März, 14 Uhr:  
«Zeitzeugen der Klimageschichte – 
was urzeitliche Lebewesen erzählen».

MUSEEN
Donnerstag, 12. bis 
Mittwoch, 18. März
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GALERIEN
Donnerstag, 12. bis  
Mittwoch, 18. März

ARTHOBLER
Stauffacher-Quai 56, 
Tel. 078 943 39 88 
www.arthobler.com
STEFAN AUF DER MAUR. Neu   
«Of Birds and Buildings». 
Vernissage 6.3. Bis 11.4.

BINZ 39
Sihlquai 133, Tel. 044 271 18 71 
www.binz39.ch
SABINE SCHLATTER.  
«Insel der Angst». Bis 21.3.

BOLTE LANG
Limmatstr. 214, Tel. 044 273 00 10 
www.boltelang.com
RELIABILITY OF RECOGNITION.  
Gruppenschau. Bis 28.3.

WERNER BOMMER
Kirchgasse 25, Tel. 044 251 84 81
GOTTLIEB KURFISS. Retrospektive. 
Bilder und Zeichnungen. Bis 4.4. 
Vernissage Do 17.30–20 Uhr. Neu

MARLENE FREI
Zwinglistr. 36, Tel. 044 291 20 43 
www.marlenefrei.com
PETER ROESCH. «All Is One». Neu   
Bis 30.4. Vernissage Sa 12–22 Uhr.

CLAUDIA GEISER
Breitingerstr. 27, Tel. 044 201 44 11 
www.claudiageiser.ch
AI AKINO.  
«Ein Blick in meinen Garten». Bis 14.3.

GRIEDER CONTEMPORARY
Limmatstr. 256, Tel. 043 818 56 25 
www.grieder-contemporary.com
ALICIA KWADE, SILVA AGOSTINI.  
Bis 14.3.

BOB GYSIN
Ausstellungsstr. 24, 
Tel. 044 278 40 60 
www.bg-galerie.ch
GEORG AERNI. «Partitions». Bis 21.3.

HAUSER & WIRTH ZÜRICH
Limmatstr. 270, Tel. 044 446 80 50 
www.hauserwirth.com
ANDY HOPE 1930. / RITA ACKERMANN.  
Bis 14.3. Tipp

HAUSER GALLERY
Pflanzschulstr. 17, Tel. 043 243 86 60 
www.hausergallery.ch
STEFAN GUGGISBERG.  
«Through Membranes». Bis 27.3.

HAVANA
Dienerstr. 30, Tel. 044 241 86 82 
www.havanagalerie.ch Neu
CARLOS ESTÉVEZ. «Taumaturgia». 
Bis 24.12. Vernissage Sa 12–22 Uhr.

HERRMANN GERMANN CONTEMPORARY
Stationsstr. 1, Tel. 044 450 27 80 
www.herrmanngermann.com
FRANCISCA SILVA.  
«Still Rapping It». Bis 14.3.

JEDLITSCHKA
Seefeldstr. 52, Tel. 044 252 35 30 
www.jedlitschka-gallery.ch
TRIOLOGIE. Gruppenschau. Bis 13.3.

BERNARD JORDAN
Zwinglistr. 33, Tel. 043 322 01 81 
www.galeriebernardjordan.com
PAPIER. Gruppenschau. Bis 2.5. 
Vernissage Sa 12–22 Uhr. Neu

PETER KILCHMANN
Zahnradstr. 21, Tel. 044 440 39 31 
www.peterkilchmann.com Neu
WHEN THINGS CAST SHADOWS.  
Gruppenschau mit  Marliz Frencken, 
Fabian Marti, Sara Masüger, 
Claudia & Julia Müller, Milane Muzquiz. 
Bis 11.4. Vernissage Do 18–20 Uhr.

KUNSTRAUM R57
Röschibachstr. 57, Tel. 076 589 67 82 
www.R57.ch
SUSANNE HOFER. «After Hour». 
Videoinstallationen. Bis 20.3.

LANGE & PULT
Limmatstr. 291, Tel. 044 212 20 00 
www.langepult.com
MATHIEU MERCIER. «Point Barre». 
Bis 9.5. Vernissage Do 18 Uhr.   Neu

BOB VAN ORSOUW
Limmatstr. 270, Tel. 044 273 11 00 
www.bobvanorsouw.ch
FACE TO FACE. Gruppenschau. Bis 21.3.

PROARTA
Bleicherweg 20, Tel. 044 202 02 02 
www.proarta.ch
DEVIN MILES. Bis 15.4. 
Vernissage Do 18 Uhr. Neu

RÖMERAPOTHEKE, PHILIPPE REY
Rämistr. 18, Tel. 043 317 17 80 
www.roemerapotheke.ch
FLORIAN HEINKE. «Acid on Tea». 
Bis 28.3.

ROTWAND
Lutherstr. 34, Tel. 044 240 30 55 
www.rotwandgallery.com Neu
CONSTANTIN LUSER. Solo-Show. 
Bis 16.5. Vernissage Sa 12–22 Uhr.

SAM SCHERRER
Kleinstr. 16, Tel. 044 260 44 33 
www.samscherrer.ch
VIVIANA CHOSI. «Compositions». 
Vernissage Fr 18–20 Uhr.  
Bis 18.4. Neu

SUNDAY INVENTORY
Zwinglistr. 30, Tel. 076 572 75 72 
www.sundayinventory.com
WALTER PFEIFFER. Neu   
«Scrapbooks 1969–1985». Bis 28.3. 
Vernissage Sa 12–22 Uhr.

TART
Gotthardstr. 54, Tel. 079 195 54 17 
www.tartart.ch
PATRICIA HÄMMERLE. Neu   
«Images in which reality plays a part.  
No notion what the journey is all  
about – since we know nothing  
– still requires our whole attention».  
Bis 25.4. Vernissage Do 18–22 Uhr.

ANDRES THALMANN
Talstr. 66, Tel. 044 210 20 01 
www.andresthalmann.com
BARBARA ELLMERER. «Kosmics». 
Bis 14.3.

BRIGITTE WEISS
Müllerstr. 67, Tel. 044 241 83 35 
www.likeyou.com / brigitteweiss
SAN KELLER. Tipp   
«Deleted Scenes». Bis 21.3.

WENGER
Mühlebachstr. 12, Tel. 043 211 30 33 
www.galeriewenger.com
MARK WILLIAMS. «On the Edge». 
Bis 14.3.

STEPHAN WITSCHI
Zwinglistr. 12, Tel. 044 242 37 27 
www.stephanwitschi.ch
CORINNE GÜDEMANN.  
«Neue Arbeiten». Bis 14.3.

SUSANNE HOFER

STUNDE 
NULL

Zwischen «nicht mehr» und 
«noch nicht» oszilliert das Werk 

der Luzerner Künstlerin.
VON DEBORAH KELLER

VIDEO «Afterhour» ist ein Begriff, der eher in der Club- 
als in der Kunstszene geläufig ist. Er bezeichnet hier-
zulande das letzte Aufbäumen des Nachtlebens in den 
frühen Morgenstunden nach dem Ende der eigentli-
chen Party. Das Englische hingegen kennt nur «after 
hours», was keinen Rave, sondern ein frisch-fröhliches 
Zusammensein nach Lokalschluss meint. Und was, 
wenn man da nun das «s» weglässt? Dann landet man 
eben doch bei der Kunst, nämlich beim Ausstellungs-
titel «After Hour» von Susanne Hofer (*1970). 

Die gebürtige Luzernerin, die heute in Zürich 
lebt, fokussiert auch in ihren Videos und Videoinstal-
lationen gern auf solche Verschiebungen. In dem klei-
nen Offspace R57, dessen nischenartige Anlage an sich 
schon ein Kuriosum darstellt, lädt die Künstlerin un-
ter besagtem Titel mit einer feinen Auswahl neuer 
Arbeiten dazu ein, den Grenzbereich zwischen realer 
und abgebildeter Wirklichkeit, zwischen dem Vorher 
und dem Nachher zu erkunden. 

Die zentrale Filmprojektion «Suspended» zum 
Beispiel zeigt ein Zimmer, dessen gesamtes Mobiliar 
wörtlich in Schieflage geraten ist. Man meint, ein 
Standbild des Kippens vor sich zu haben. Bloss spricht 
gegen diese "ese, dass die Zimmerpflanze fröhlich 
mit den Blättern raschelt und dann plötzlich eine 
Schublade oder ein Regal eben doch lautstark auf den 
Boden kracht. Mit dem kleinen TV-Bildschirm, der 
ebenfalls schief mitten im Ausstellungsraum steht und 
ein Störbild zeigt, obwohl sein Stecker demonstrativ 
lose daneben liegt, greift diese surreale Szene quasi auf 
die reale Umgebung über. Wir stehen zwischen Schein 
und Sein des Spektakels und erwarten gespannt, was 
als Nächstes passiert. Auch diese zeitlichen Zwischen-
zonen des «Noch nicht» oder «Nicht mehr», die im 
Titel anklingen, interessieren Hofer. Und ihre Schau 
wird bald nicht mehr sein – drum nichts wie hin!

KUNSTRAUM R57
RÖSCHIBACHSTR. 57 WWW.R57.CH

Bis 20.3. Mi bis Fr 16–9 Uhr  
Sa 14–17 Uhr 

Finissage: Fr 20.3., 18–20 Uhr, in Anwesenheit der Künstlerin 

Bleibt das so in der Schwebe?  
Oder kracht gleich alles zu Boden?

Online
MEHR GALERIEN

UNTER:
www.zueritipp.ch/kunst/galerien

Meine Wahl

Paulina Szczesniak

INSEL DER ANGST
Partner brauchts nicht:  

Sabine Schlatter (*1977) war einst 
die eine Hälfte des Künstlerduos 

eggerschlatter. Ihre erste Schweizer 
Soloschau seit dem Split zeigt, dass 

sie auch ganz gut alleine kann.
Führung: Do 18.30 Uhr, Ausstellung bis 21.3.  

Stiftung Binz 39

TAG DER OFFENEN TÜR
Wörterbuch brauchts nicht:  

Wenn sich einen Tag lang alles um  
Japan dreht, sind Teezeremonie, 

Bambusflöte und Holzschnitte auch 
ohne Dolmetscher verständlich.

Sa 10–20 Uhr Kunsthaus

LINIE 31
Shuttle-Service brauchts nicht:  

Wer sich durch die Ausstellungen 
des Ein-Tages-Gemeinschafts-

projekts von 18 Galerien  
und Offspaces gucken will, nimmt 

einfach die VBZ-Buslinie 31.
Sa 12–22 Uhr www.linie31.ch

Präsentiert von

Vielseitig engagiert.
Auch für die ZürcherMuseen.
www.zkb.ch/sponsoring

Anzeige
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